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Anlage 9 Einwohnerstatistik der Verbandsgemeinden und  
verbandsfreien Stadt Boppard  
 

1. Bevölkerung und Fläche 
 

Der Rhein-Hunsrück-Kreis dehnt sich über eine Fläche von rund 991 Quadratkilometern aus 
und gehört damit zu den größten rheinland-pfälzischen Landkreisen. Die ca. 106.705 
Einwohner leben in 136 verbandsangehörigen Gemeinden und der verbandsfreien Stadt 
Boppard. Mit einer durchschnittlichen Einwohnerdichte von 108 Einwohnern pro 
Quadratkilometer weist der Rhein-Hunsrück-Kreis eine sehr ländliche Struktur auf. 
 
Die Einwohnerzahlen der einzelnen Gemeinden sind (gerundet) in nachfolgender Tabelle 
aufgeführt. 
ang.          

Verbandsgemeinde Verbandsangehörige 
Gemeinden 

Einwohner Fläche 
in qkm 

Hunsrück - Mittelrhein 33 24.081 233,47 

    

Kastellaun 19 16.274 153,06 

    

Kirchberg 40 20.612 227,84 

    

Simmern-Rheinböllen 44 29.667 273,94 

    

 

Verbandsfreie  Gemeinde                 Ortsbezirke 
 

Einwohner Fläche 
in qkm 

Boppard                                                    10 16.334 75,13 

 
. Einwohner Fläche 
2. Topographie und Klima 

 
Der Rhein-Hunsrück-Kreis weist eine ausgeprägte Topographie auf. Die Höhenlinien reichen 
von ca. 70 Metern bis ca. 650 Metern über NN. Alleine in der Stadt Boppard gibt es zwischen 
den einzelnen Ortsteilen Höhenunterschiede von bis zu 460 Metern. 
 
Der Winter hält im Rhein-Hunsrück-Kreis aufgrund der topographischen Verhältnisse 
häufiger und stärker Einzug als in anderen, flacheren Teilen Deutschlands. 
 
3. Verkehrsanbindung 

 
Im Osten wird der Rhein-Hunsrück-Kreis vom Rhein begrenzt und erstreckt sich südlich der 
Mosel. Die Bundesautobahn BAB 61 verläuft in Nord-Süd-Richtung von Rheinböllen bis 
Buchholz und bildet die Hauptverkehrsachse für den Fernverkehr. 
Im Süden des Landkreises sorgt ein dichtes Netz an Bundesstraßen für eine gute 
Verkehrsanbindung in Ost-West und Nord-Süd-Richtung, während die Anzahl an 
Bundesstraßen, nördlich von Kastellaun deutlich geringer wird. 


